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Antinous
Lag meine Harfe auf dem Tisch,
Klanglos schon lang die Saiten,
Da ließ ein Knabe wunderfrisch
Seine Finger drüber gleiten.

5  

Wollt nach des Lebens Schönem spähn
Und sucht in blauer Ferne;
Braucht ich doch nur nach ihm zu sehn,
In seine Augensterne,

10  

Ein Schleier hing vor meinem Glück,
Drum saß ich fast im Dunkeln;
Da schlug den Vorhang er zurück,
Nun seh ich Sterne funkeln.

15  

Ein Knabe tritt zu mir herein
In jugendlicher Schöne:
Da rankt sich heller Sonnenschein
Durch meine Harfentöne!
(82 words)
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